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Essen und Trinken halten Leib und Seele zusammen – so  

heißt es in einem Singspiel aus dem 17. Jahrhundert.  

Essen und Trinken haben auch eine große Bedeutung für  

unser soziales und kulturelles Miteinander. Hunger und Durst 

stillen zu können wird als ein Grundbedürfnis des Menschen  

erlebt, Essen und Trinken anzubieten gehört zu den Hauptauf-

gaben pflegender Menschen. 

 

Was aber, wenn Leib und Seele nicht mehr beieinander  

gehalten werden können oder gar wollen? 

Welche Folgen haben die Ablehnung oder der Verzicht auf  

Nahrung und Flüssigkeit auf den betreffenden Menschen und 

seine Lebensumgebung? Wie gehen wir mit dieser irritierenden 

Handlung um?  

Zu diesen Fragen wollen wir im Aufbaumodul ins Gespräch  
kommen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
 
Dr. med. Barbara Schubert,  
Prof. Dr. med. Frank Oehmichen  
Seminarleitung     
 
  



  

 
Ziele: 

Fach-/Methodenkompetenzen: 

 Die Teilnehmenden sammeln Hintergrundinformationen  

zum freiwilligen Verzicht auf Nahrung und Flüssigkeit. 
 

 Die Teilnehmenden reflektieren Erfahrungen mit Patien-

ten, die auf Essen und Trinken verzichten. 
 

 Die Teilnehmenden erarbeiten ein Instrument zur Symp-

tomerfassung bei freiwilligem Verzicht auf Nahrung und 

Flüssigkeit und Handlungsoptionen zu deren Linderung. 
 

 Die Teilnehmenden erarbeiten eine Handlungsempfeh-

lung zur intensiven und kreativen Mundpflege. 

 

Soziale/personale Kompetenzen: 

 Die Teilnehmenden lernen ethische und juristische  

Fragestellungen im Zusammenhang mit einem freiwilligen 

Verzicht auf Nahrung und Flüssigkeit kennen und reflek-

tieren diese. 
 

 Die Teilnehmenden üben Gesprächsführung im Zusam-

menhang mit einem Nahrungs- und Flüssigkeitsverzicht 

kennen und reflektieren diese. 
 

 Die Teilnehmenden setzen sich mit Konflikten im Team, 

die sich aus unterschiedlichen ethischen Vorstellungen zu 

einem freiwilligen Verzicht auf Nahrung und Flüssigkeit 

ergeben auseinander und entwickeln Konfliktbearbei-

tungsmöglichkeiten. 
  



  

 
Zielgruppe 

Ärzt*innen, examinierte Pflegende, Mitarbeitende psychosozialer  

und therapeutischer Berufsgruppen und Koordinator*innen mit  

Basisqualifikation in Palliative Care/Palliativmedizin 

 

 

Inhalte 

 Begriffsbestimmung 
 

 Was wissen wir zum FVNF? 
 

 FVNF – Ist das Suizid? 
 

 FVNF – ein Erfahrungsbericht 
 

 Die Begleitung eines Menschen, der auf Nahrung  
und Flüssigkeit verzichtet – eine Aufgabe in der  
Palliativbetreuung? 
 

 FVNF – erwartbare Symptome und Probleme und deren 
Linderung 
 

 Ethik und Recht im Kontext zu FVNF 
 

 

Kursleitung 

Dr. med. Barbara Schubert, Alters- und Palliativmedizinerin,  
Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden 
 

Prof. Dr. med. Frank Oehmichen, Palliativmediziner,  

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis Radebeul  

und Klinik Bavaria Kreischa 
 

  



  

 

Veranstalter und Ansprechpartner 

Akademie für Palliativmedizin und Hospizarbeit /  

Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden GmbH 

Georg-Nerlich-Str. 2, 01307 Dresden,  

T 0351 / 44 40 2902, F 0351 4440-2999,  

info@palliativakademie-dresden.de,  

www.palliativakademie-dresden.de 

 

Veranstaltungsort und -zeiten 

Dienstag: 15.10.2024, 16:00 bis 18:30 Uhr im Online-Format 

Mittwoch: 16.10.2024, 09:00 bis 16:30 Uhr in der Akademie 

 

Hinweis zum Online-Format 

Die Veranstaltung findet an Tag 1 im Onlineformat mit der Platt-
form Zoom statt. Auch in diesem Format sind Kleingruppenar-
beit, Vorträge, Diskussionen und Fallarbeit in Kleingruppen so-
wie im Plenum möglich und damit die Arbeitsweise in unseren 
Seminaren methodisch variabel.  
Sie erhalten im Vorfeld eine Anleitung zum Umgang mit Zoom  

und können bei Bedarf an unseren angebotenen Übungsstunden 

teilnehmen. Konkrete Informationen erhalten Sie ca. zwei Wochen 

vor Kursbeginn. 

 

weitere Hinweise 

Im Aufbaumodul sind 90 min selbstständiges Literaturstudium  

außerhalb der obengenannten Kurszeiten eingeplant.  

 

Veranstaltungsbeitrag 

Der Gesamtpreis beträgt 275,00 € für den kompletten Kurs. Im 
Preis enthalten sind Kursmaterialien, welche vorwiegend digital zur 
Verfügung gestellt werden sowie Pausengetränke. Die Kursgebühr 
ist vor Kursbeginn und nach Rechnungsstellung zu überweisen. 
 

 



  

 

Anmeldungen 

erbitten wir schriftlich bis spätestens 15.09.2024.  

Das Anmeldeformular finden Sie auf unsere Homepage: 
www.palliativakademie-dresden.de oder fordern dieses  
direkt bei uns an. Der Kurs findet statt, wenn die  
Mindestteilnehmerzahl erreicht wurde.  
Es gelten unsere Allgemeinen Teilnahmebedingungen. 
 

 

Bescheinigung und Zertifizierung 

Die Veranstaltung ist bei der Sächsischen Landesärztekammer 

sowie als Vertiefungsmodul bei der Deutschen Gesellschaft für 

Palliativmedizin zur Zertifizierung angemeldet. 

 
 
Für die Teilnahme erhalten Sie  
10 Fortbildungspunkte für die  

 
 
Mildred Scheel Diplom: Die Anrechnung des Kurses für das  
Mildred Scheel Diplom ist möglich.  
Sie erwerben Kernkompetenzen mit DQR-Level 6.  
Informationen zum Mildred Scheel Diplom senden wir Ihnen  
auf Wunsch gern zu. Wissenschaftlicher Leiter für das Mildred 
Scheel Diplom ist PD Dr. med. Ulrich Schuler. 

 
 
Zur Vorlage bei Ihrem Arbeitgeber oder beim Finanzamt  
erhalten Sie am Ende des Seminars eine Bescheinigung über Ihre 

Teilnahme.   



  

 

Ihr Weg zu uns 

Bus und Tram  

Tram 4, 10, 12, H Khs. St. Joseph-Stift 

Tram 1, 2, 13, H Straßburger Platz 

Bus 62, H Striesener Straße 

 

Mit der Bahn 

Fern- und Regionalverkehr bis Dresden-Hauptbahnhof und An-

schluss an ÖPNV:  

Variante 1: Tram 10 Richtung “Striesen”; H Khs. St. Joseph-Stift 

Variante 2: Tram 3 Richtung „Wilder Mann“, Umstieg Pirnaischer 

Platz in Tram 4 Richtung „Laubegast“; H Khs. St. Joseph-Stift 

 

 

 

 

 

 

 


